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Neneſte Ereigniſſe
Der bisherige amerikaniſche Botſchafter White in Berlin wurde am
Donnerstag vom Kaiſer in Abſchiedsaudienz empfangen

Jm Reichstage kam es am Donnerstag bei der Berathung des Zoll
tarifentwurfs zu lärmenden Scenen

Die für die Aktion gegen Venezuela beſtimmten deutſchen Kreuzer
werden Mitte nächſter Woche ſeeklar ſein

Der Nobelpreis für Chemie wird in dieſem Jahre einem Berliner dem
Univerſitäts Profeſſor Emil Fiſcher verliehen

Bei einer Verſicherungsgeſellſchaft zu Paris wurden Unterſchlagungen
in Höhe von angeblich drei Millionen Francs entdeckt

Auf der AntillenJnſel St Vincent hat ein neuer heftiger Ausbruch
des Vulkans Soufrière ſtattgefunden

Schwerer Sturm im Reichstage
Halle 28 November

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns unterm 27 November

Kampfluſt das war die Stimmung auf die man heute allenthalben
bei den Herren vom Kompromiß ſtieß Nach dem ſiegesſicheren Gebahren
den zuverſichtlichen Aeußerungen war auf einen im Sinne der Mehr
heit gelungenen Verlauf der während des heutigen Vormittags erfolgten
Beſprechung über das weitere taktiſche Vorgehen zu ſchließen Herren vom
Centrum deuteten in geheimnißvoller Weiſe an daß die Sitzung eine
Ueberraſchung bringen werde und dieſe Ueberraſchung ließ nicht auf
ſich warten Annahme des S 1 des Tarifs mit den hauptfächlichſten
Poſitionen en bloe das Schwert dieſes Antrages namens der
Mehrheitsparteien zog mit Elan Abg v Kardorff Rp Das ein
fachſte Mittel die Tarifberathung raſch zum Schluß zu bringen Stür

miſche Bewegung und leidenſchaftliche Hört Hört der Linken als
Präſident Graf Balleſtrem erklärte daß er gewichtige Bedenken gegen
die Zuläſſigkeit des Antrags habe Mit einer Erbitterung die im deutſchen
Reichstag bisher ihres Gleichen nicht hatte ſetzte nunmehr eine Geſchäfts

ordnungs Debatte ein Es kam zu Lärmſceenen faſt wie im öſterreichiſchen
Parlament Rufe wie Taſchendiebe Räuberbande und Prädi
kate ähnlicher Art wurden den Mehrheitsparteien von der äußerſten Linken
entgegengeſchleudert Am meiſten entrüſtete ſich Abg Ulrich Soz
der Vertreter Offenbachs der bekanntlich vom Großherzog von Heſſen
wiederholt ins Geſpräch gezogen worden iſt Abg Ulrich bekam einen
heftigen Zornanfall er überſchrie wild geſtikulierend die Glocke des Prä

ſidenten ließ die Rufe zur Ordnung unbeachtet und war auch von
Fraktionsfreunden nicht zu beruhigen Die Aufforderung des Präſidenten
den Saal zu verlaſſen befolgte er nicht Zitternd vor Erregung erklärte
ſchließlich Graf Balleſtrem daß ihm weitere geſchäftsordnungsmäßige Mittel

gegen den Unbotmäßigen nicht zu Gebote ſtehen Die Herren am Bundes
eathstiſch und die zahlreichen Hörer waren ſtarr vor Staunen über dieſe
Scene an ſolcher Stätte Wie man bei aller Schärfe in der Sache in

Bürgermeiſters Jnſtine
Roman von Anna Hartenſtein

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann iſt s ja gut und Lorenz würde uns auslachen

wenn er wüßte daß wir uns geſorgt meinte Käthe und machte
Kehrt ihr brannte der Boden unter den Füßen Lillis Bitte
noch eine Taſſe Kaffee mit ihr zu trinken lehnte ſie ab ſie
hatte jetzt anders zu thun als ſich bei Lilli zu Tode zu lang
weilen Haſtig bog ſie vom Marktplatz weg auf den Weg zur
Neuſorge ein Seit dem Frühjahr war das obere Garten
pförtchen zugemanert zum Zeichen daß jede Beziehung abge
brochen ſei Um dieſe Mauer kümmerte ſich Käthe ebenſo
wenig wie um die zwar nicht direkten Verbote der Mutter
Juſtine zu beſuchen doch die nicht mißzuverſtehenden Andeutungen
daß ſie einen Verkehr der Schweſtern durchaus nicht billige
Jetzt war Käthe freilich ſchon ſeit Wochen nicht mehr bei
Juſtine geweſen und ſie fühlte dieſe Vernachläſſigung wie eine
Schuld

Mit lebhafter Freude begrüßte die junge Frau ihre Schweſter
Endlich Käthe ich dachte Du hätteſt mich vergeſſen

oder
Sie brach kurz ab und zog Käthe ins Haus Etwas Ehr
furchtgebietendes lag über ihrer Erſcheinung Käthe durch
ſchauerte es

Du kommſt gerade recht zum Kaffeetrinken Mutter und
ich ſitzen hinterm Haus und genießen den herrlichen Tag

Unter einer Jasminlaube an der Holzhüttenwand war der
Kaffeetiſch zierlich und einladend gedeckt Die alte Weberhanne
wie immer mit ſpiegelblanker blauer Leinenſchürze ſaß hinfätliger
als je in ihrem Stuhl und klagte Käthe daß auch die Hände
nicht mehr mitthun wollten Sonſt war alles ſo friedlich ſchön
und hoffnungsfroh und das Geſicht der jungen Frau ſtrahlte
im Glück über ihren lieben Gaſt

Käthe kam ſich ein Weilchen in dem reizenden Liliputheim
und dem zwar kleinen aber ſauber gepflegten Garten deſſen
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angemeſſenen Formen gegen die Mehrheit polemiſieren kann das zeigte

Abg Payer Volksp Seine ſpeziell gegen die Nationalliberalen ge
richtete Rede war entſchieden die wirkungsvollſte der von der Minderheit
gehaltenen Jmmer neue Wortführer ſchickte die Linke vor um die Be
rathung des en bloc Antrages v Kardorff für heute unmöglich zu machen

eine Friſt von 24 Stunden zu erzwingen dem Geſchäftsordnungsbruch
entgegenzutreten Auch die Regierung bekam von dieſer Seite ihr Theil weil ſie
dem den Tarif guillotinierenden en bloc Antrag vielleicht die Anregung jeden

falls den Segen gegeben habe Fauftſchläge der Sozialdemokraten auf
die Pulte verſtärkten die Entrüſtungsrufe Jn der von einem diſtinguirten
Publikum dicht beſetzten Diplomatenloge befand ſich der militäriſche Be
gleiter des Reichskanzlers Er kann alſo als Augenzeuge dem Chef
der Regierung von all dem Seltſamen was er ſah und hörte Bericht
erſtatten Die Sozialdemokratie riß ſozuſagen den Tag an ſich ſo oft
ein Mitglied der Mehrheit das Wort ergriff z B die Abg Dr Spahn
und Dr Bachem erhob ſich links ein ſolcher Lärm daß die Redner
ihre Darlegungen abbrechen mußten Eine ſachliche Rechtfertigung ihres
Vorgehens war ihnen nicht möglich die gewiß bedeutungsvolle Erklärung

Spahns daß die Mehrheitsparteien kein Bedenken tragen würden die
Geſchäftsordnung zu ändern wenn ſie überzeugt wären mit ihrem
en bloc Antrag gegen die Geſchäftsordnung zu verſtoßen dieſe Er
klärung wurde niedergeſchrien Jm Schreien waren heute überhaupt un
erhörte Leiſtungen zu verzeichnen die Ermahnungen zur Mäßigung ver
hallten wirkungslos Auf der äußerſten Linken ſchienen alle Teufel los
gelaſſen zu ſein Die unparlamentariſche Ausdrucksweiſe feierte dort wahre
Triumphe Wir müßten Feiglinge ſein ſo donnerte der bereits erwähnte
Abg Ulrich wenn wir nicht gegen die Mehrheit losgingen daß die Bude
kracht Dieſe Aeußerung kann als typiſch angeſehen werden für den
Ton in dem heute im ſtolzen Reichshauſe die Muſik gemacht wurde Die
Mehrheitsparteien enthielten ſich jeder Kundgebung vermuthlich um die
Erregung nicht noch zu ſteigern und ſchlimmſtenfalls Thätlichkeiten vor
zubeugen Mitunter hatte es den Anſchein als ſeien ſolche zu befürchten
Handgemenge nach berühmten aber unrühmlichen Myſtern Daß auch
der würdige Präſident Graf Valleſtrem das Vertrauen der Sozialdemo
kraten verſcherzt hat weil er die Einbringung des en bloc Antrages über
haupt geſtattete das wurde ihm von dieſen unzweideutig eröffnet Man
nahm dort gar das Recht für ſich in Anſpruch den Präſidenten zur
Ordnung zu rufen ſo weit iſt man gekommen im deutſchen Reichs
tag Doch der heutige Tag bedeutet erſt die Cinleitung der eigentlichen
Sturm und Drangperiode die ſchwerſten und unerfreulichſten Kämpfe
ſtehen noch bevor Denn auch die Mehrheitsparteien werden jetzt vom

Leder ziehen Anträge auf weitere Aenderungen der Geſchäfts
ordnung ſind bereits vorbereitet

Von anderer Seite wird uns aus Berlin 27 November geſchrieben
Die Ueberraſchung der Minderheit durch die Zollmehrheit iſt vollſtändig

gelungen Das Geheimniß des Antrags auf Annahme des Tarifs im
unter Herabſetzung nur einiger weniger

wirthſchaftliche Geräthe und Maſchinen r
vorzüglich gewahrt worden daß ſelbſt die S demoftraten denen ja der
Wind ſo manches auf den Tiſch weht diesmet keine Ahnung von dem
Stande der Dinge hatten Das war das ſchwierigſte Stück bei den Ver
ſtändigungs Unterhandlungen dieſe Pointe bis zum entſcheidenden Augen
blick im Dunkel zu laſſen Denn ſelbſtverſtändlich iſt der Gedanke auf
ſolche Weiſe die Obſtruktionsabſichten zu durchkreuzen andererſeits die

Ganzen

Gemüſebeete das bunte Gewimmel der blühenden Herbſtblumen
umrahmte wie in einer holden Verzanberung vor Aber dann
kam die Unruhe über ſie und der Gedanke an das was ihr
ſchwer auf der Seele lag

Mutter Amrot die einen wunderba Blick dafür beſaß
wenn jemand etwas auf dem Herzen hatte fand plötzlich daß
es ihr zu kühl im Freien wurde und ließ ſich von dem jungen
Mädchen gern in die Stube führen

Als Käthe zurückkehrte ſchlang ſie den Arm um Juſtinens
Hals Du mußt mir rathen Tina ich bin unglücklich
todunglücklich ſchluchzte ſie leidenſchaftlich auf

Aber Kind um Gotteswillen was iſt Dir geſchehen
rief Juſtine erſchrocken und zog ſie an ſich

Es dauerte Minuten bis ſich Käthe ſo weit beruhigte daß
ſie Juſtine erzählen konnte in ſprudelnder Aufregung und
verworren freilich was ſie heute erfahren Sie ſah nicht
wie das Geſicht Juſtinens bläſſer wurde und aus den blauen
Augen das Entſetzen ſchaute

Sieh daß er Dich geliebt wußte ich Und auf Dich bin
ich garnicht eiferſüchtig das heißt ſeit ich verlobt bin denn
vorher war ich s raſend Ja ich finde es begreiflich wenn er
Dich noch liebt Aber da hat er ſchon vor Dir ein Weib ge
liebt und ſo vielleicht mehrere viele Und ich weiß nicht
hat er mit ihnen nur ſeinen Spaß getrieben treibt er ihn mit

mir Jn banger Erwartung ſchaute ſie der Schweſter ins Antlitz
Juſtine hatte ſich gefaßt Sie ſtrich Käthe beruhigend und
zärtlich wie einem Kinde über das wellige Blondhaar

Da haſt Du erſtens eine rechte ich will s gelind aus
drücken eine rechte Dummheit gemacht Käthe die ſich
naturgemäß beſtraft hat ſagte ſie und nie hatte Käthe die
Stimme der Schweſter ſo weich und doch volltönend geklungen
wie heute

Und nun haſt Du nichts anderes zu thun als Deinem
Bräutigam das Bild wiederzugeben und offen und ehrlich mit
ihm zu reden Schau Käthe wir denken es uns ja wunderbar

Wöchentliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Slälker und Ver Sauernfreund
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Zollmehrheit von einem monatelangen Ausharren im Reichstag zu
befreien nicht plötzlich entſtanden ſondern das Reſultat vieler Er
wägungen und Erörterungen Ebenſo gewiß iſt daß Graf Bülow
großen Antheil hat an dieſem taktiſchen Rezept das die faſt
unüberwindlich ſcheinenden Schwierigkeiten durch eine ingeniös einfache

Zauberformel von ein paar Zeilen Jnhalt beſeitigt Es bedarf
keiner Frage ob die Herabſetzung der Zollſätze auf landwirthſchaftliche
Geräthe die Zuſtimmung der Regierung findet Das Kompromiß ſtellt
in allen ſeinen Theilen nicht nur eine Abmachung zwiſchen den Parteien

ſondern auch mit der Regierung dar Lebte Miquel noch er könnte den
Grafen Bülow um das Kunſtſtück Viele unter einen Hut zu bringen be
neiden Mit Partei Vertretungen zu verhandeln deren Mitglieder einer
Meinung ſind und wenn dieſe Meinung noch ſo entſchieden gegen die
Jntentionen der Regierung ſich richtet das iſt noch nicht das Schwerſte
Aber in dieſem Falle ſpielte faſt jeder eine andere Melodie und einen
anderen Takt der Eine wollte dies der Andere jenes der Dritte garnichts

und das iſt das Außerordentliche daß Graf Bülow nach gelaſſenem
Abwarten des Zeitpunkts allgemeiner Verwirrung Rath und Hilfloſigkeit

den Dirigentenſtab ergriff und ein Motiv zu finden wußte das jeder zur
ſpielen Befähigung und Neigung beſaß Mit anderen Worten der wirth
ſchaftliche Kampf aller gegen Alle wurde von ihm auf den politiſchen
Boden verlegt und dort fand man ſich bald zuſammen Es hieß
nicht mehr Was iſt beim Tarif zu kriegen ſondern das Stichwort
wurde ausgegeben Wie iſt die aufſäſſige trotzige Minderheit unter
zukriegen und ihr der Wille der Mehrheit zu diktieren
Der Groll der zur Anweſenheit im Reichstag Verurtheilten über die ſozial

demokratiſchen Dauerreden und die Fluth von namentlichen Abſtimmungen

kam dem Reichskanzler auf das Wirkſamſte zu Hülfe Vielleicht hätte die
Regierung gar nicht einmal das Opfer der Zollerhöhung auf Braugerſte
zu bringen brauchen wenn ſie die weitere Entwicklung der Dinge das
Platzen der Bombe abwartete Und doch war es politiſch klüger den
Mehrheitsparteien einen wenn auch noch ſo kleinen Schritt entgegen
zukommen Denn dieſe Mehrheit hätte ſie aus ſich heraus die Zollvorlage
gegen die Oppoſition der Linken durchgeſetzt ohne jedes Zugeſtändniß
ſeitens der Regierung würde bei anderen wichtigen Gelegenheiten die Re
gierung ihre Mißſtimmung haben fühlen laſſen Jetzt hat Graf Bülow
die angenehme Beruhigung daß die Mehrheit in gewiſſem Sinne zu
Dank verpflichtet iſt für das Herausführen aus der Zoll Sackgaſſe oben

drein mit der Zugabe einer Konzeſſion und daß in anderen kritiſchen
Fällen dank den feſter geknüpften perſönlichen Beziehungen mit den parla
mentariſchen Vertrauensmännern die Sache ähnlich in Ordnung gebracht

werden kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 November Hofnachrichten Der Kaiſer der
geſtern Abend von Eſſen hier eingetroffen iſt begab ſich heute früh in die
techniſche Hochſchule zu Charlottenburg zu den Vorträgen der ſchiffbau
techniſchen Geſellſchaft Später nahm er Beſichtigungen in der Kaiſer
Wilhelm Gedächtnißkirche vor und empfing Mittags im Königl Schloſſe
den amerikaniſchen Botſchafter in Abſchiedsaudienz Während der Fahr
von Eſſen nach Berlin hörte der Kaiſer geſtern die Vorträge des Kultus
miniſters Dr Studt des Präſidenten des evangeliſchen Oberkirchenraths

Barkhauſen und des Chefs des Civilkabinetts Dr v Lucanus

ſchön aus in jugendlicher Schwärmerei des Mannes erſte und
einzige Liebe zu ſein Aber denken wir doch menſchlich Unſer
Herz ſchwankt und zittert auch mit ſeinen Gefühlen bis es
wie die Nadel den rechten Pol gefunden in dem es ruht

Aber Dein Mann hat ſicher nie eine andere geliebt als
Dich unterbrach ſie Käthe mit blitzenden Augen

Eine warme Blutwelle ſtieg Juſtine bis zur Stirn Die
Augen leuchteten Nein ſein Herz hat nie geſchwankt Aber
lache nicht Käthe Männer wie Wilm giebt s auch nicht viel
auf der Welt Und deshalb darfſt Du Lorenz nicht von vorn
herein verdammen Er iſt eine leidenſchaftliche Natur deſſen
Herz gleichſam immer beſchäftigt ſein muß Nur Käthe über
das eine mußt Du Klarheit haben ehe Du das Jawort ſprichſt

daß er keine älteren Verpflichtungen hat damit die Ver
gangenheit nicht eines Tages wie ein Geſpenſt aufſteige und
Dein Glück zertrümmere Du mußt wiſſen daß Du nun
ſeines Herzens ſicher ſein kannſt daß er Dir angehört wie Du
ihm daß ihm das Weib heilig iſt um Deinetwillen

Bravo Frau Juſtine das war ein Wort wie es
nur Jhr Mund ſprechen kann klug und gut

Ein leiſer Schreckensruf entfuhr Juſtine und ſie ward bleich
bis in die Lippen Auch Käthe fuhr erſchrocken in die Höhe

Jm Eingang der Laube ſtand Lorenz Stakelmann hoch
aufgerichtet breitſchultrig und ſeine mächtige Erſcheinung warf
einen gewaltigen Schatten über die beiden Frauen

Herrgott Lorenz Du Wie kannſt Du uns ſo er
ſchrecken rief ſeine Braut

Verzeihung Frau Juſtine Es war unbedacht und leicht
ſinnig von mir dies plötzliche Erſcheinen à la Samiel bat er
mit der Miene der Sorge und Zerknirſchung während er
näher trat und Juſtinens eiskalte Rechte in ſeine beiden Hände
faßte ſeine Braut dabei kaum mit einem Blicke ſtreifend Jch
fand die Hausthür verſchloſſen und ahnte daß Sie den köſtlichen
Tag im Freien genießen würden da ſuchte ich den Weg um
das Haus herum in den Garten

Juſtine mühte ſich aus dem lähmenden Schreck der ſie
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Die Anſprache des Kaiſers in Eſſen an die Angeſtellten
der Krupp Werke wird erklärlicher Weiſe von der Preſſe beſprochen Jn
Worten tiefſter Empörung hat der Monarch die mit den Giftwaffen der
Schmähung und der Verleumdung geführten Angriffe verurtheilt die den
bedauernswerthen Mann in den Tod getrieben haben Mit ſchmetternder
Stimme rief der Kaiſer in die Verſammlung hinaus dieſe That ſei weiter
nichts als Mord Die kaiſerlichen Worte ſind ein Appell an Alles was
an bürgerlichen Tugenden in unſerer heutigen Zeit der Auflöſung und der
Neubildung noch vorhanden iſt ein ſittlicher Mahnruf an alle Parteien
mit ihrer Kampfesweiſe nicht unſere gute alte deutſche Art zu gefährden
ein vernichtendes Urtheil über die beklagenswerlhe Ausartung unſeres
geſammten öffentlichen Lebens Es iſt das ſchönſte Vorrecht der Herrſcher
daß ſie berufen ſind im Namen ihrer Völker zu ſprechen ſobald eine
nationale Ehrenpflicht eine gemeinſame Kundgebung verlangt Unſer
Kaiſer der ſich ſeiner großen Aufgaben im vollſten Umfange bewußt iſt
hat ſofort erkannt daß er am Sarge Friedrich Krupps dem Gewiſſen
Deutſchlands Ausdruck zu geben hatte Dem hat der Monarch nicht nur
durch ſein perſönliches Erſcheinen bei der Leichenfeier ſondern auch durch
ſeine Anſprache an die Arbeiter Krüpps entſprochen

Der bisherige amerikaniſche Botſchafter Mr Andrew
D White wurde Donnerstag Mittag vom Kaiſer zur Ueberreichung
ſeines Abberufungsſchreibens in Abſchiedsaudienz empfangen Zu
dieſem Zweck hatte ſich zur Einführung des diplomatiſchen Korps Vize
Ober Ceremonienmeiſter Kammerherr von dem Kneſebeck nach dem Hotel
Kaiſerhof begeben in welchem der Botſchafter wohnt Die Fahrt nach
dem königlichen Schloſſe erfolgte in einer von zwei Trakehner Rappen
dieſe in reichem Silbergeſchirr gezogenen Hof Gala Glaskutſche Der
Botſchafter nahm auf dem Vorderſitze des Wagens Platz ihm gegenüber
Herr von dem Kneſebeck Jn langſamem Trabe mit einem Vorreiter
vorauf und einem Sattelmeiſter am Wagenſchlage erfolgte die Auffahrt
während welcher die Wachen die paſſiert wurden in das Gewehr traten
und dem Botſchafter das ihm zuſtehende Honnem erwieſen Jhrem Ge
mahl folgte in einer Privatkutſche Frau White die ebenfalls wie der Bot
ſchafter von beiden Majeſtäten empfangen wurde Der Kaiſer hat dem
Botſchafter White die goldene Medaille für Kunſt und Wiſſen
ſchaft verliehen

Eine Neubeſetzung diplomatiſcher Poſten iſt ſoeben
erfolgt Der erledigte Poſten des erſten Sekretärs bei der Kaiſerlichen
Botſchaft in Paris iſt wie halbamtlich mitgetheilt wird dem bisherigen
erſten Sekretär bei der Kaiſerlichen Botſchaft in Madrid Legationsrath
Grafen von der Goeben übertragen worden der ſeinerſeits durch den
bisher im Auswärtigen Amte beſchäftigten Legationsrath Dr von Hum
bracht erſetzt wird Den gleichfalls erledigten Poſten des dritten Sekretärs
bei der Kaiſerlichen Botſchaft in Paris hat der ſoeben zum Legations
ſekretär ernannte bisherige dortige Attachee Freiherr von Fürſtenberg
erhalten

Der Donnerstag Sitzung der 4 Hauptverſammlung
der Schiffsbantechniſchen Geſellſchaft wohnte der Kaiſer bei
Derſelbe unterhielt ſich längere Zeit mit den ihm vorgeſtellten Herren
darunter Henri Menier Paris Vicepräſident der Aſſociation Technique
Maritime Schiffsbaumeiſter Popper Pola die Jngenienre Müller Pola
Jſakſon Stockholm Turgan Paris Den erſten Vortrag hielt Dahlſtroem
Hamburg über Bergungsweſen und Schiffshebung den zweiten Schult
hes Berlin über den Einfluß der Elektrizität auf die Sicherheit der

Schifffahrt
Von engliſcher Seite werden jetzt die vom Kopenhagener

Korreſpondenten des B kürzlich ſignaliſierten Gerüchte über eine
im nächſten Jahre geplante Begegnung Kaiſer Wilhelms und des
Zaren auf däniſchem Boden beſtätigt Das Bureau Laffan be
richtet darüber aus London Zar Nikolaus wird wie nach einer
Kopenhagener Meldung des Daily Telegraph jetzt endgiltig feſtſteht im
Herbſt nächſten Jahres zu längerem Beſuche nach Schloß Fredensburg bei
Kopenhagen kommen Gleichzeitig werde Kaiſer Wilhelm dort für einige
Tage der Gaſt des Königs von Dänemark ſein Auch König Eduard
und Königin Alexandra ſowie viele andere fürſtliche Gäſte würden erwartet

JIn Sachen des Abdrucks des gegen Krupp gerichteten
Vorwärts Artikels wurde laut Meldung des Frkf aus

Köln der verantwortliche Redakteur der Nheiniſchen Zeitung am
Donnerstag vernommen wobei ihm die Eröffnung gemacht wurde der
Berliner Erſte Staatsanwalt habe mitgetheilt daß Krupp nicht allein
egen den Vorwärts ſondern gegen ſämmtliche Blätter die den

Artikel nachgedruckt haben Strafantrag geſtellt habe Der Berliner
Staatsanwalt erſucht auch das Kölner Gericht das Erforderliche zu ver
anlaſſen

Jm Braunſchweigiſchen Landtag beantragte bei der Be
rathung der Vorlage betr authentiſche Jnterpretation des Regent
ſchaftgeſetzes Kreisdirektor Langerfeld wegen der Wichtigkeit der Sache
zwei Leſungen vorzunehmen Der Antrag ward abgelehnt Langerfeld
verlas hierauf unter Hinweis auf eine jetzt erſcheinende Broſchüte des
Landgerichtsdirektors Kulemann im Namen von neun Abgeordneten
folgende Erklärung Sie könnten der Vorlage nur zuſtimmen wenn
die Regierung erkläre ob und welche Schritte ſie gethan habe um die
Thronbeſteigung des Cumberländers herbeizuführen und welchen Erfolg
ihre Schritte gehabt hätten

Gegen Venezuela wird jetzt unſererſeits mobil gemacht Aus
Kiel liegt nämlich die Meldung vor daß der Befehl zur kriegsmäßigen
Ausrüſtung der Kreuzer Niobe Ariadne und Amazone
ergangen ſei Die Vorbereitungen ſollen ſo beichleunigt werden daß die
Kreuzer ſchon in kürzeſter Zeit nach Venezuela abdampfen können um ſich
dort mit den engliſchen Schiffen zu gemeinſamer Thätigkeit zu ver
binden So weit man hört ſind die Abmachungen die zu dieſem Zweck
zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Regierung getroffen ſind ab
neſchloſſen bis auf eine kleine Förmlichkeit Auch die Art des Vorgehens
iſt feſtgeſtellt worden Es wird für Herrn Caſtro alſo Zeit einzulenken
Alle Winkelzüge die er gemacht hat werden nichts mehr nüten

Eſſen 27 November Der Bürgermeiſter von Capri Corona
hat anläßlich der Beiſetzung Krupps an den hieſigen Oberbürgermeiſter
telegraphiert Jch erfülle meine Pflicht indem ich Jhnen mittheile daß
unter den Auſpizien der ſtädtiſchen Behörden die geſammte Bevölkerung
einmüthig das Gedächtniß ihres hochverdienten Ehrenbürgers Krupp
feſert und mir den angenehmen Auftrag ertheilt hat dem Magiſtrat der
Vaterſtadt des illuſtren Todten ihre tieſe und unauslöſchliche Trauer aus
zudrücken

OeſterreichUngarn
Nußland und Oeſterreich auf dem Valkan

Wien 27 November Die Pol Korr enthält der Magdeb
Ztg zufolge von ruſſiſcher Seite eine bemerkenswerthe Mittheilung
wonach ein Plan die macedoniſchen Angelegenheiten vor eine
europäiſche Konferenz zu bringen von keiner Seite angeregt wurde
allein die an den Vorgängen im Orient näher betheiligten Mächte halten
mit der auch diesmal gelungenen Abwehr der Gefahr ernſter Erſchütterungen
der Ruhe auf dem Balkan ihre Aufgabe nicht für abgeſchloſſen ſie werden
auch keine Winterpauſe eintreten laſſen um erſt im Frühjahr bei etwa
wieder auftanchenden revolutionären Regungen ihre Thätigkeit als Friedens
ſchützer aufzunehmen Die bezeichneten Mächte können ſich nicht mit der
Rolle von Gendarmen zum Schutze des Landfriedens begnügen Jhr Vor
gehen bewegt ſich in zweifacher Richtung einerſeits Verhütung gewaltſamer
Umſturzverſuche andererſeits zur Anregung der Pforte zur allmählichen
Ausſcheidung der Verwaltungsſchäden Jn letzterer Richtung wird gegen
wärtig mit Eifer gearbeitet Jn Petersburg wie in Wien iſt man von
der unabweisbaren Nothwendigkeit überzengt eine Verbeſſerung des Schick
ſals der macedoniſchen Chriſten durchzuſetzen Rußland und Oeſterriich
deren Einvernehmen den Hauptpfeiler des Friedens auf dem Balkan bildet
werden ihre Forderungen gemeinſam feſtſtellen und die Pſorte zu deren
Erfüllung veranlaſſen Die Erwartung daß das vereinigte Vorgehen
der beiden Mächte Erfolg haben wird dürfte kaum eine Enttäuſchung
erfahren

Großbritannien
Jn Sachen der Buren

London 27 November Wie hier verlautet überbringt Schalk
Burger der Ende der Woche von London nach Transvaal abreiſt einen
in demüthiger Sprache abgefaßten Apell Krügers an Cham
berlain ihn nach Südafrika zurückkehren zu laſſen Nach ſeinen Wan
derungen in Europa wolle er die britiſche Herrſchaft loyal acceptieren und
künftig jede Politik vermeiden Mein einziger Wunſch ſo ſagt er iſt
daß es mir vergönnt ſei in dem Lande meines Volkes zu ſterben Schalk
Burger wird mit Botha Dewet und Delarey die Burenkommiſſion bilden
die Chamberlain nach Südafrika folgt Dieſelbe wird ihn zuerſt in Pre
toria treffen

Amerika
Deutſch engliſches Vorgehen gegen Venezuela

Alle Waſhingtoner Nachrichten beſtätigen daß dem Präſidenten
Caſtro ſein Appell an die Monroe Doktrin nichts helfen wird
Das leitende Regierungsblatt antwortet ihm die Monroe Doktrin ſchütze
nicht Uebelthäter gegen die gerechte Strafe Die Londoner Times
billigen den aus Berlin gemeldeten Beſchluß eines gemeinſamen
deutſch engliſchen Vorgehens und warnen Caſtro die beiden Mächte
ſeien nun feſt entſchloſſen ſich nicht länger durch Entſchuldigungen und
Verſprechungen hinhalten zu laſſen Caſtro könne unzweifelhaft ſeine Ver
pflichtungen erfüllen wenn er nur wolle Falls Caſtro einen billigen und
geſchäftsmäßigen Vorſchlag mache würden England und Deutſchland ihn
erwägen und womöglich annehmen Wenn nicht würden ſie ſich mit
ſtarker Hand Befriedigung verſchaffen ſobald die Arrangements dafür
fertig ſeien Dieſe würden natürlich einige Sorgfalt beanſpruchen da die
jüngſte Erfahrung in China bewieſen habe wie ſchädlich für die Würde
und das Jntereſſe Englands undefinierte Uebereinkommen über gemeinſame
Aktionen ſeien Die Vorbereitungen brauchten jedoch nicht lange zu
dauern und nach ihrer Vollendung könne unverzüglich das Zwangs
verfahren gegen Caſtro angewendet werden

Aus der Amgebung
Weißenfels 27 November Schuhinduſtrie Um wie viel

beſſer heuer die Geſchäftslage in der Schuhinduſtrie gegen das Vorjahr
ſteht beweiſt u a der Mitgliederbeſtand der Ortskrankenkaſſe III für
Schuhmacher die neben den beſtehenden Betriebskaſſen etwa zwei Drittel
der in der Schuhinduſtrie beſchäftigten Perſonen umfaßt er iſt von rund
2600 im Monat Oktober des Vorjahres auf 3200 heuer geſtiegen

Bitterfeld 27 November Ueberfahren Geſtern Nachmittag
wurde die 5jährige Anna Dießner in der Nähe der hieſigen Klein
kinder Bewahranſtalt von einem Geſpann des Oekonomen G überfahren
Das Kind wurde an Händen und Füßen erheblich verletzt

pf Sandersleben 27 November Stadtverordneten wahl
Heute fand hier die Wahl von vier Stadtverordneten ſtatt Noch niemals
haben die national geſinnten Parteien zu einer Wahl ſo gea beitet wie
diesmal Dennoch iſt es der ſozialdemokratiſchen Partei gelungen einen
Mann der große Verdienſte um das hieſige Gemeindeweſen hat Bahnhofs
wirth Oſtmann aus dem Gemeinderath zu drängen und drei der von
ihnen aufgeſtellte Kandidaten nämlich Tiſchlermeiſter Oſtermann Land
wirth Hänsgen und Fabrikbeſitzer Bäntſch Ludwigshütte durchzubringen
Nur ein von der Bürgerpartei aufgeſtellter Kandidat nämlich Fahrſteiger
Jbe wurde mit Hülfe der reichstreuen Bergleute gewählt

Oſterburg 26 November Tödtlicher Sturz Die 21 jährige
Marie Otte aus Meſeberg die beim Gutsbeſitzer Thaden in Rath
hauſen mit noch zwei anderen Perſonen damit beſchäftigt war Stroh zu
einem Diemen zu ordnen ſtürzte von dieſem herab und zog ſich dadurch
derartige Verletzungen zu daß ſie nach zwei Stunden verſtarb

Cöthen 27 November Durchgänger Geſtern Abend kam
der Kutſcher einer hieſigen Treberhandlung mit ſeinem Geſchirr auf der
Proſigker Kreisſtraße gefahren Vor einem heranbrauſenden Zuge ſcheute
ſein Pferd und ging durch wobei der Kutſcher vom Wagen geſchleudert
wurde und längere Zeit beſinnungslos liegen blieb Das Pferd raſte mit
dem Wagen in die Stadt hinein wurde aber glücklicherweiſe in der Leip
zigerſtraße von dem Sattlermeiſter H aufgehalten ohne daß irgend welche
Schaden verurſacht war Der Kutſcher iſt ebenfalls mit dem Schrecken
davonge kommen und konnte heute früh ſchon ſein Geſpann wieder in
Empfang nehmen

Schönebeck 27 November Unglücksfälle Einbruch
Jm benachbarten GroßSalze ſtürzte die Aufwärterin der Fran Juſtizrath
H von der Treppe und brach das Genick Der Tod war ſofort ein
getreten Auf dem Neubau der Brauerei Neumann in der Königſtraße
ſtürzte der erſt einige Stunden dort beſchäftigte Zimmermann W aus
dem dritten Stock ab und fiel auf Balken Das Blut ſtürzte aus Mund
und Naſe An ſeinem Aufkommen zweifelt man Jm benachbarten
Biere iſt ein frecher Einbruch beim Spediteur Stockmann verübt worden
Der Vater hatte den um 2 Uhr nach Magdebmeg fahrenden Sohn bis
Dodendorf begleitet war dann zurückgekehrt und hatte ſich nochmals
ſchlafen gelegt Während dann die Frau die Kühe melkte haben Diebe
das Schlafzimmerfenſter eingedrückt ſind eingeſtiegen und haben aus dem
über dem Beit hängenden Wandſchranke Geld und Werthpapiere geſtohlen
Eine Feile und Zange ließen ſie zurück

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 December Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung

van

1 Fluchtlinienfeſtſetzung für die projektierte Uferſtraſie
2 Hau halitsplan der Stiftung Adelheidsruh für 1903
8 Genehmigung der Ordnung für Erhebung von Luſtbarkeitsſtenern
4 Genehmigung eines Nachtrags zum Ortsſtatut betr die Bildung

einer Geſundheits Kommiſſion
5 Nawbewilligung für Titel II No 83 Bekleidungsſtücke Betten

Wäſche der Theodor SchmidtoStiftung Kinder Aſyl
6 Landerwerb vom Grundſtück Luckengaſſe 6
7 Nachbewilligung zu den Koſten des Landankaufs für den Arrillerie

Exerzierplatz
8 Nachzahlung auf einen erworbenen Ackerplan
9 Nachbewilligung für Kapitel X A III 36 Vertretungsſtunden

am Gymnaſium
10 Nachbewilligung für Kapitel XII B 12 Unterhaltung der elek

triſchen Feuermeide und Alarmanlage
11 Anträge zu Kapitel X Schulweſen des Haushaltsplanes

für 1903
12 Anderweite Regulierung der Beſoldung a der techniſchen Beamten

beim Gas und Waſſerwerk b einiger Beamten der Feuerwehr
13 Anfrage wegen Benutzung der Straßen und Plätze durch die Reichs

Poſt und Telegraphen Verwaltung
14 Petition wegen Regulierung und Pflaſterung der Zapfenſtraße
15 Petition wegen Enteignung von Land an der Robert Franzjſtraße
16 Petition wegen Landabtretung von der Bergſchenke zur Thalſtraße
17 Petition wegen Entwerthung eines Grundſtücks durch eine Fabrik

anlage
Geſchloſſene Sitzung

18 Anſtellung eines Beamten
19 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
20 Desgleichen 1 Leſung
21 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Armenbezirk
22 Desgleichen für den 21 Armenbezirk
23 Wahl von 2 Bezirksvorſitzenden für den 4 und 22 Armenbezirk

ſowie von 18 Armenpflegern für den 10 1113 14 16 17 19 21 22 und 23 Armenbezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte die
Magiſtratsvorlage wonach die Nachtwachtmeiſterſtellen nach und nach
eingezogen und durch Tageswachtmeiſter erſetzt werden ſollen nicht zur
Erledigung weil erſt noch weitere Unterlagen zur Beurtheilung der An
gelegenheit beſchafft merden ſollen Für Feuerlöſchzwecke wurden 500 Mk
aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds des Feuerwehretats nach
bewilligt Die Zahl der Schulkinder iſt ſo gewachſen daß im neuen
Rechnungsjahre verſchiedene Lehrer und Lehrerinnenſtellen bei den Mittel
ſchulen und 6 bei den Volksſchulen gegründet werden müſſen außerdem
iſt die Neuerrichtung einer Rektorſtelle an der neuen Mittelſchule in der
Friedenſtraße nothwendig Die Mehraufwendungen für Beſoldungen be
tragen 25763 Mk Außerdem hat der Magiſtrat den Antrag auf Ein
führung des V Nachtrags zum Normaletat für die Obelehrer an den
ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten welcher Mehraufwendungen in Höhe
von 11800 Mk verurſacht erneut geſtellt Die Finanzkommiſſion
bewilligte die für die Mittel und Volksſchulen verlangten 25763 Mk,
dagegen wurde die Bewilligung der 11800 Mk für die Oberlehrer vor
läufig abgelehnt Die Summe wird vorausſichtlich zwar in den Entwurf
des Etats eingeſtellt über die definitive Bewilligung ſoll aber erſt Ent
ſcheidung getroffen werden wenn ſich überſehen läßt welche Steuerzuſchläge
zur Herſtellung des Gleichgewichts im Haushaltsplan erforderlich ſind
Der ehem Gruneberg ſche Acker wurde ſr Zt unter dem Vorbehalie einer
genauen Vermeſſung zum Preiſe von 3 Mk pro Quadratmeter angekauft
Herr Gruneberg hat nun den Plan vermeſſen laſſen Dieſe Privat

jäh befallen ſich aufzuraffen Mit einem etwas eigenthümlichen
Lächeln ſah ſie ihn an während ſie ihn bat Platz zu nehmen

Jch ahnte wo ich meine kleine Ränberin zu ſuchen hatte
ſagte er und ließ ſich neben Käthe auf die Bank nieder Ja
ja Käthchen ſchau mich nur verdutzt an bekanntlich iſt
nichts ſo fein geſponnen u ſ w Jch eilte aus der Fabrik
nach Hauſe weil ich Dich noch zu treffen hoffte und mir einen
Kuß holen will höre daß Du merkwürdigerweiſe in meinem
Zimmer eingeſchlafen warſt ſehe mein noch offen ſtehendes
Bureau an und ich müßte weibliche Neugierde pardon
Frau Jnſtine aber Sie zählen jetzt nicht mit nicht kennen
Na ſei gut Käthchen

Er ſuchte die Widerſtrebende die über den gutmüthig
ſpottenden Ton und das behagliche Schmunzeln um ſeine Lippen
geradezu verblüfft war an ſich zu ziehen Jch finde Deine
kleine Spitzbüberei vollſtändig begreiflich Alles ſo romanhaft
wie nur möglich Das alte Möbel mit dem geheimnißvoll
verſchloſſenen Käſtchen und einen Bräutigam der Sie haben
recht Frau Juſtine ſchon manchen Herzensſturm erlebt

Aber liebſtes Herz bei etwas klarer Ueberlegung hätteſt
Du die Sache gar nicht ſo geheimnißvoll gefunden Schau
wenn ich wirkliche Geheimniſſe ſo recht unheimliche Geheimniſſe
zu bergen hätte ſo wäre das alte Bureau der ſchlechteſte
Schatzhüter denn die Mechanik des Verſchluſſes der Schubfächer
iſt eine Spielerei hinter die jedes Kind ſofort kommen muß

Sein gemüthlich ironiſierender Ton der Käthe die Röthe
der Beſchämung ins Antlitz trieb daß ſie unwillkürlich das
Bildchen ganz ſtill vor ihn auf den Tiſch hinſchob und der
Juſtine in ſo zwiefältiger Weiſe für ihn einnahm und doch
peinlich berührte ward weich vibrierend als ſpräche er im
Traum Juſtine klopfte das Herz in ſtarken Schlägen als
er erzählte von der engelſchönen Tochter ſeines Chefs in San
Francisco die eine tiefe leidenſchaftliche Neigung zu ihm gefaßt

Jch konnte ſie nicht erwidern aber das arme holde Weſen
war leidend Wäre ich gegangen ohne Troſt für ſie als mich
der Krieg unter die Fahne rief ſie wäre verſchmachtet wie eine

verdurſtende Blume So hat mein frommer Betrug ihr
wenigſtens das Leben erhellt bis zum Ende Noch ehe der
Feldzug beendet meldete mir ihr Vater ihren Tod biſt
Du noch eiferſüchtig auf ſie Käthchen Er zog ſeine Braut
zärtlich an ſich und ſchaute ihr in die Augen die voll Thränen
ſtanden

Jſt nicht ein Offizier Namens Stakelmann der auch in
San Francisco gelebt im Kriege gefallen frug Juſtine mit
klingender Stimme während ihr doch das Herz bis zum Halſe
ſchlug und ein Beben durch ihre Glieder flog

Wie von einer Viper geſtochen fuhr Lorenz herum Sein
Geſicht ſchien momentan verzerrt die Augen funkelten in grün
lichem Licht zugleich aber zuckte ſeine Hand nach der Schläfe
Dies abſcheuliche Nervenſtechen wandte er ſich beruhigend

an ſeine Braut die verwundert aufſchaute
Ja Frau Jnuſtine das war ein entfernter Verwandter

von mir ſagte er vollſtändig ruhig und gleichgiltig
Unwillkürlich athmete Juſtine auf Trotz alledem lag es

noch wie Bergeslaſt auf ihr
Aber die Geſchichte die Lorenz jetzt erzählte war ſo na

türlich trug ſo vollſtändig den Stempel der Wahrheit daß jeder
Zweifel ſchwinden mußte

Ein Vetter ſeines Vaters aus den Rheinlanden hatte
Anno 1848 nach Amerika auswandern müſſen ein Jdealiſt

der es da drüben zu nichts Rechtem brachte Dieſer Ver
wandten wegen war er Lorenz nach San Francisco gegangen
hatte dort aber wenig Fühlung mit ihnen am wenigſten mit
dem älteſten Sohne auch ſo einem idealiſtiſchen Querkopf
Dieſer Menſch ging kaum vier Wochen nach ſeiner Hochzeit
ſowie der Krieg ausbrach als Freiwilliger zum deutſchen Heere
wurde nach der Schlacht bei Gravelotte zum Offizier befördert
und fiel vor Paris

Lorenz mußte es heiß geworden ſein denn die Schweiß
tropfen ſtanden auf ſeiner Stirn Er wollte aufbrechen da
ſeine neuralgiſchen Kopfſchmerzen ihn zu einem ungemüthlichen
Geſellſchafter machten aber Juſtine bat ihn daß er noch ver

weile und eine kleine Erfriſchung annehme Sie hatte ihm doch
bitter unrecht gethan mit dem häßlichen Verdachte der in ihr
aufgeſtiegen dieſe Erkenntniß ſtimmte ſie ihm gegenüber
weicher faſt herzlich

Als Käthe für die Schweſter ins Haus ging um Wein und
Obſt zu holen kam Wilhelm der ſich jeden Nachmittag ein
Stündchen vom Geſchäft frei machte um mit Juſtine ſpazieren
zu gehen Er war offenbar unangenehm überraſcht als ihm
Käthe erzählte daß ihr Bräutigam da ſei Sein ſchmales Ge
ſicht das die Spuren angeſtrengter geiſtiger Arbeit trug ver
dunkelte ſich Zum erſten Male wieder ſtanden ſich die beiden
Männer gegenüber Jhre Begrüßung war ſehr höflich aber
gezwungen und kühl Keiner ſtreckte dem anderen die Hand
entgegen

Trotz Stakelmanns imponierender Geſtalt war die Er
ſcheinung Wilhelms vornehm Er gehörte zu jenen Menſchen
nach denen man unwillkürlich beim Begegnen das Haupt endet
mit dem plötzlich wie ein Meteor aufflammenden Wunſche
Freund mit Dir möchte ich wandern

Man ſaß noch ein Weilchen zuſammen aber die Unterhaltung
floß träge hin Wilhelm beantwortete die Fragen Stakelmanns
nach dem Geſchäft und Schloſſer artig aber mit Zurückhaltung
Dann berührte Lorenz das Thema das ſo unendlich nahe lag
und ſie alle beſchäftigte das ſie aber bis jetzt gleichſam ſcheu
umgangen hatten die bevorſtehende Hochzeit

Glauben Sie mir es wird der einzige bittere Tropfen
in unſerm Glücke ſein daß Sie uns fehlen nicht wahr
Käthchen Jch hoffe aber daß es uns bald gelingen wird
die Eltern umzuſtimmen und die volle Harmonie in der Familie
wieder herzuſtellen

Wilhelm legte den Arm um ſeine Frau Wir danken
Jhnen entgegnete er kühl Jch glaube kaum daß irgend welche
Vermittelung hier nützen könnte
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Nr 280 Sonnabend
vermeſſung ergab daß die Geſammtfläche des Ackerplanes 546 qm größer
iſt als beim Kauf angenommen wurde Herr Gruneberg verlangt des
halb die Nachzablung von 1638 Mk ſowie Erſtattung der Vermeſſungs
koſten Eine auf Veranlaſſung des Magiſtrats vorgenommene Vermeſſung er
gab aber daß beim Kanfabſchluſſe nur 467 qm mit 1401 Mk zu wenig berechnet
ſind Die Finanzkommiſſion bewilligte deshalb nur die letztere Summe
und lehnte die Erſtaitung der Vermeſſungskoſten des Herrn Gruneberg ab
Ein Antrag die techniſchen Beamten der Gas und Waſſerwerke in der
Beſoldung mit den techniſchen Beamten des Stadtbauamtes gleichzuſtellen
was eine Mehrausgabe von 1076 Mk im nächſten Jahre veru fachen
würde fand nicht die Zuſtimmung der Kommiſſion weil dieſe Beamten
erſt im Jahre 1900 etatsmäßig angeſtellt ſind bis dahin wurden ſie
nur diätariſch beſchäftigt und deshalb jetzt ſchon Gehaltserhöhungen
nicht angebracht ſeien Auch der Antrag auf Negulierung der Gehälter
für den Feldwebel und Vicefeldwebel der Feuerwehr einiger Unterbeamte
des Schlachthofes mit 650 Mk Mehraufwendungen würde abgelehnt
Für das vom MarthaHauſe Luckengaſſe 6 fluchtlinienmäßig zur Straße
entſallene Land 191 qm wurde eine Entſchädigung von 50 Mk pro qm
bewilligt Endlich ſetzte die Kommiſſion noch den Haushaltsplan ſün
die Stiftung Adelheidsruh mit 2330 Mk in Einnahme und Ausgabe feſt

Hoher Beſuch Auf ſeiner Beſichtigüngsreiſe durch die Provinz
Sachſen traf der Miniſter des Innern Freiherr v Hammerſtein geſtern
Abend hier ein um heute Morgen in Begleitung des Herrn Oberpräſidenten
des Regierungspräſidenten des Landeshauptmanns Oberbürgermeiſter
Staude und Vertretern der Provinzial Verwaltung zunächſt nach Schkenditz
zu fahren woſelbſt die Jrrenanſtalt Alt Scherbitz einer Beſicht gung unter
zogen wird Von Alt Scherbitz geht es nach Merſeburg Heute Abend
trifft Se Excellenz wieder in Halle ein Morgen werden hier die bereits
mitgetbeilten Anſtalten beſichtigt

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Wir machen unſere
Leſer darauf aufmerkſam daßz an den 4 letzten Sonntagen vor Weih
nachten im Handelsgewerbe längere Beſchäftigungs und Verkaufszeiten
zuläſſig ſind und zwar im Handel mit Back und Konditorwagaren 6 bis
91 Vormittags 11 Vormittags bis 6 Uhr Abends Milchhandel 5
bis 9 111 3 8 alle anderen Handelsgewerben 9 11
bis 7 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinungen im December 1902 Die
Sonne heute 19648000 Meilen entfernt gelangt am 22 ins Zeichen
des Steinbocks Damit nimmt der kalendermäßige Winter ſeinen Anfang
Jener Tag iſt der kürzeſte des ganzen Jahres Der Mond iſt Voll
mond am 15 Neumond am 29 Er befindet ſich in Erdferne den 2 und
29 in Erdnähe den 15 Am tiefſten ſteht er am 1 und 28 am höchſten
am 15 Von Planeten ſind ſichtbar Saturn Abends im W
11 Stunde lang Jupiter ebendort heller als ſener 2 Stunden
Mars von Mitternacht an im O 7 Stunden bindurch und der teleſtkopiſche
Neptun von 10 Uhr an im O Jn Mondnähe verweilen Saturn am

Jupiter am 5 und Mars am 22 Der Firſternhimmel nimmt
an Schönheit zu Er gewährt zunächſt auf der weſtlichen Hälfte am
1 um 9 am 16 um 8 und am 31 um 7 Uhr folgendes Vild Jn
ziemlicher Höhe funkeln die fünf helleren Sterne der Kaſſiopeja ein Bild
das zum großen Theil der jetzt von O nach W ſich hinziehenden Milch
ſtraße angehört Südlich von ihr dehnt ſich die Andromeda aus deren
Nebel bloßen Augen wie ein weißes Wölkchen erſcheint Jn der Ver
zweigung der Straße erglänzt Deneb im Schwan weſtlich davon der
gelbliche Atair im Adler und nördlich von Deneb die bläulich weiße
Wega in der Leier Der weſtlichen Hälfte gehört auch der Kleine
Himmelswagen an während deſſen hellſter Stern der Polarſtern
augenblicklich auf der Oſthälfte gelegen iſt Hier hat ſich der Orion
erhoben Der röthliche Stern oben links iſt die Beteigeuze rechts von
ihr funkelt die Bellatrir Unten rechts ſtrahlt der weißliche Rigel von
dem aus links Stern Kappa ſchimmert Jn der Mitte des Bildes erkennt
man die drei Gürtelſterne oder den Jakobſtab unterhalb den berühmten
Nebel des Orion Weſtnordweſtlich hiervon erblicken wir im Bild des
Stiers den röthlichen Aldebaran mit den Hyaden oder dem Regengeſtirn
und den Plejaden oder dem Siebengeſtirn Nördlich hiervon flackert im
Fuhrmann die gelbliche Kapella Nördlich von Beteigenze begegnen wir
den Zwillingen Kaſtor und Pollux Am Oſtrand hat ſich eben Prokyon
im Kl Hund erhoben Tief im Norden begrüßen wir den Gr Himmels
wagen Der mittlere Deichſelſtern heißt Migar Dicht bei ihm findet
ſich Alkor oder das Reiterlein Wer ohne Anwendung eines Glaſes dieſes
Sternchen zu erkenſien vermag darf ſich eines guten und ſcharfen Auges
erfreuen Hiernach ſind am ganzen Himmel gleichzeitig 9 Fixſterne erſter
Größe ſichtbar deren Namen durch Sperrdruck hervorgehoben ſind
Sternſchnuppen pflegen im Weihnachtsmonat ſcheinbar auszugehen am
4 vom Gr Himmelswagen und von den Zwillingen am 6 vom Stier
vom 7 bis 13 abermals von den Zwillingen am 8 vom Gr Wagen
am 22 vom Drachen und zum Feſt wieder von den Zwillingen

Lotterie Die Königlichen Lotterie Einnehmer haben das Recht
Looſe die nicht in der vorgeſchriebenen Zeit abgefordert werden ſofort
anderweit zu verkaufen Jndeſſen pflegen zu einer neuen Lotterie die Looſe
auch über den Termin hinaus aufgehoben zu werden und es iſt anzu
nehmen daß Spieler die denſelben verſäumten ihre Nummern noch er
halten wenn die Erneuerung baldigſt erfolgt Näheres iſt aus dem
Jnſeratentheile zu erſehen

Stadttheater Die erſten Aufführungen des Ausſtattungsſtückes
Die Reiſe um die Erde beginnen um 7 Uhr Es finden am Sonnabend
Premiere und am Sonntag ſowie am Dienstag Aufführungen ſtatt

Am Sonnabend hat das Farben Abonnement keine Giltigkeit am Sonntag
iſt das geſammte Abonnement aufgehoben Nachmittags 3 Uhr geht
zu ermäßigten Preiſen Lortzings komiſche Oper Zar und Zimmermann
in Scene Abends 7 Uhr Die Reiſe um die Erde Montag Mignon
letzte Aufführung Dienstag Die Reiſe um die Erde Mittwoch
Aleſſandro Stradella vorher Der Bajazzo Donnerstag Die Nibe
lungen Am Freitag findet das lange ſchon erwartete Gaſtſpiel des
Königl Sächſ Kammerſängers Carl Schneidemantel vom Königl
Hoftheater in Dresden ſtatt Der berühmte Sänger tritt als Hans Hei
ling auf Jn Vorbereitung Björnſons Ein Falliſſement in der Oper
Hoffmanns Erzählungen

Neues Theater Thea von Gordon beginnt Sonnabend ihr
diesmaliges Gaſtſpiel und zwar mit der Rolle der Crevette in der Dame
von Maxim Für die Sonntag Nachmittag bei bedeutend ermäßigten
Preiſen ſtattfindende Vorſtellung hat die Direktion die drei luſtigen Ein
akter Die Zeche Ein Ehrenhandel und Fräulein Wittwe von
Ludwig Fulda angeſetzt Die Direktion hat den Anfang der Nachmittags
vorſtellungen von der unbequemen Zeit 31 Uhr auf 4 Uhr verlegt

Karl Maxſtadt s Benefiz im Walhalla Theater Morgen
Sonnabend iſt für den vielgefeierten Gaſt des Walhalla Theaters Karl
Maxſtadt eine Benefizvorſtellung feſtgeſetzt An dieſem Abend wird der
ausgezeichnete Humoriſt das Publikum mit einem ganz beſonders gewählten
Repertoir ergötzen

Jm Apollotheater dauert der gegenwärte Spielplan nur noch
wenige Abende Der impoſante Ausſtattungs Akt Jm Zaubergarten
desgl die großartige Frank Bonhair Truppe bilden Hauptanziehungs
punkte und rufen allabendlich ſtürmiſchen Beifall hervor

Populäre Geſangsmatineen Herr Concertſänger Reinhold
Hoffmann veranſtaltet wie ſchon angezeigt in dieſem Winter drei Geſang
matineen im großen Saale der Thalia Feſtſäle in denen er die be
deutendſten Meiſter des Liedes und der Ballade einſchließlich der noch
lebenden hervorragendſten Tonſetzer auf dieſem Gebiet in ihren Haupt
ſchöpfungen vorführen will am nächſten Sonntag den 30 November
ſingt der Künſtler der ſich gleich bei ſeiner erſten Vorſtellung im Oktober

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Sympathieen des Publikums in ſo reichem Maße erworben hat Die
ſchöne Müllerin von Schubert bekanntlich deſſen reiſſtes und ſchönſtes
Werk das ſeit dem Winter 1894 hier vollſtändig nicht wieder zum Vor
trag gekommen iſt

Kammermuſik Wenn wir auf den morgen Sonnabend ſtatt
findenden zweiten Kammermuſik Abend nochmals beſonders hinweiſen ſo
geſchieht es damit das überaus werihvolle Programm in der Hochfluth der
muſikaliſchen und anderen Veranſtaltungen dieſer Woche nicht überſehen
werde Näheres wolle man aus d im heutigen Inſeratentheil erſehen

V communaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen
Sitzung referierte Herr Riediger über die geplante Gewerbeſteuerreform
Bisher ſeien die Gewerbetreibenden in 4 Klaſſen eingetheilt die unter ſich
einen Steuerausſchuß gewählt haben der die Steuer dann möglichſt gerecht
auf die einzelnen Gruppen vertheilte Alle Einkommen unter 1500 Mk
und Betriebskapital unter 3000 Mk ſind von der Gewerbeſteuer frei
gelaſſen Da man mit den bisherigen Steuerſätzen nicht auskomme ſo
ſei eine neue Gewerbeſteuer Ordnung ausgearbeitet und die betr Kom
miſſion habe ſich bereits am Mittwoch mit der Gewerbeſteuer beſchäftigt
An der Hand der Denkſchrift des Herrn Bürgermeiſter v Holly erläuterte
der Herr Referent ſodann die einzelnen Poſitionen und kam zu dem
Schluſſe daß der am Mittwoch gefaßte Kommiſſionsbeſchluß die I Ge
werbeſteuerklaſſe mit 20 Proz die II Klaſſe mit 10 Proz zu erhöhen
annehmbar ſei dagegen ſei die projektierte Kopfſteuer von 5 bezw 3 Proz
doch bedenklich Jn der Debatte wurde darüber geklagt daß immer die
Realſteuern erhöht werden es ſei durchaus nicht nöthig daß ſich das Ver
hältniß derſelben zu den Einkommenſteuern wie 2 3
doch vor allem die Konſumvereine und Waarenhäuſer mehr zur Steuer
heranziehen und zwar ebenſo wie jeden anderen Gewerbetreibenden Die
weiteren Redner erklärten ſich mit dem Kommiſſionsbeſchluß betr die Er
höhung der Gewerbeſteuer für die J und II Klaſſe einverſtanden Ueber
den jetzt geänderten nordöſtlichen Bebauungsplan deſſen Mittelpunkt der
Kaiſerplatz bildet gab Her St V Stephan Auskunft Jn der bezüg
lichen Diskuſſion war man der Anſicht daß mindeſtens für die Kron
prinzenſtraße die Banzone geändert werden müſſe Ueber die Be
ſteuerung der Grundſtücke und Bauplätze entwickelte ſich noch zum Schluß
eine lebhafte Diskuſſion

Jubiläum Der in der Mollnauſchen Brückenwaagenfabrik be
ſchäftigte Schmiedemeiſter Friedrich Krauſe feiert am 1 December ſein
25jähriges Jubiläum als Angeſtellter genannter Fabrik

Der Techniker Verein hat nächſten Sonnabend im Reſtaurant
Schultheiß Poſiſtraße ſeine fällige Hauptverſammlung Ein intereſſanter

Punkt der Tagesordnung iſt die Beſprechung des vom Bund der Arbeit
geberverbände Berlin s und Umgegend aufgeſtellten Entwurfs einer Ein
gabe an alle preußiſchen Bihörden und ſtädtiſchen Verwaltungen durch
welche eine Abſtellung der allgemein empfundenen Mängel des beſtehenden
Submiſſionsweſens herbeigeführt werden ſoll Gäſte ſind willkommen

Die Varbier Friſeur und Perückenmacher Junnung macht
wiederholt darauf aufmerkſam daß die Geſchäfte der Mitglieder auch
während der Wintermonate außer Sonnabends von Abends 8 Uhr ſowie
auch an den 4 Sonntagen vor Weihnachten von Nachmittag 2 Uhr ab
geſchloſſen werden

Volksbildungsverein Die Theilnehmer an dem Experimental
Vortrag im Phyſikaliſchen Jnſtitute der Die Entwickelung des Be
leuchtungweſens behandelt weiſen wir nochmals darauf hin daß
punkt 8 Uhr der Eingang in der Bergſtraße geſchloſſen werden muß
Jn O Petermann s Buchhandlung Oleariusſtraße 11 ſind noch Eintritis
karten zu haben Näheres ſiehe Jnſerat

Die Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler Kangrien
beſchloß in ihrer letzten Generalverſammlung zu ihrer in der Zeit vom
6 bis 8 December d J im Reichskanzler ſtattfindenden 4 großen
Kanarien Ausſtellung Vereinsehrenpreiſe in unbeſchränkter Anzahl zu ver
geben Näheres wird noch durch Jnſerate bekanntgegeben

Kanaria Am Sonntag und Montag den 30 November und
1 December verauſtaltet der Verein Kanaria eine allgemeine Ausſtellung
edler Kangarienvögel ſowie von Hilfsmitteln zur Vogelzucht und Pflege im
Hotel Schwarzen Adler gr Steinſtraße 24

Ueberfahren Geſtern wurde in der gr Klausſtraße vor dem
Grundſtück Nr 31 ein unbekannter Mann von dem Kutſchgeſchirr des
Rittmeiſters Kerſten aus Zſcherben überfahren Nach Kusſagen von Zeugen
trifft den Kutſcher keine Schuld Verletzungen ſchien der Ueberfahrene nicht
erlitten zu haben da derſelbe ſich nach dem Vorfall ſofort entfernt hat

Zuſammenſtoſz Geſtern Abend gegen 6 Uhr fuhr der Geſchirr
führer Georg Hügel Geiſtſtraße 29 mit einem einſpännigen Geſchäfts
wagen aus der Rathhausſtraße kommend auf dem Marktplatze derart in die
Droſchke Nr 23 daß die vordere Achſe ſowie eine Laterne derſelben zer
trümmert wurde und die Droſchke außer Betrieb geſetzt werden mußte

Geiſteskrauk Die Plätterin Katharine Baumbach wurde geſtern
Abend anſcheinend von religiöſem Wahnſinn befallen Die Kranke
mußte auf Veranlaſſung der Hausbewohner in die Nervenklinik gebracht
werden

I40 dſtaltet Man i

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 27 November Der Bahnarbeiter Hermann Neuſchel
und Marie Ebert geb Berger Gr Brunneninane 53

Eheſchließung 27 Nivember Der Reſtaurateur Friedrich Gieſe und
Lida Jäckel geb Bauern Leſſingſtraße 24

Geboren 27 November Dem Droſchkenbeſitzer Otto Fuchs ein S
Otto Wittekindſtraße 32

Geſtorben 27 November Der Kanfmann Ernſt Baenecke 45 J
Goetheſtraße 11 Des Schuhmacher Ernſt Rohne T Anna 5 Dölauer
ſtraße 26 Des Buchbindermeiſter Theodor Loebeling Ehefrau Eliſe geb
e genannt Wolter 48 J Schmeerſtraße 15 Der Arbeiter Gottlob

elſchläger 71 Ackerſtraße 5

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 27 November Der Bergarbeiter Auguſt Kloſe und

Joſefa Engel Alter Makt 16
Eheſchließkung 27 November Der Bäcker und Konditor Albert

Nicol und Lina Somburg Scharrenſtraße 11 und Domſtraße 4
Geboren 27 November Dem Matkthelfer Max Meiſel eine T

Margarethe Trödel 15 Dem Schloſſer Paul Rachner ein S Johannes
Hedwigſtraße 2 Dem Arbeiter Wilhem Freitag ein S Walther Klinik
Dem Arbeiter Johann Morrawe eine T Vedwig Klinik Dem Friſeur
Friedrich Rammelt ein S Arno Bernhardyſtraße 13 Dem Geſchirrführer
Wilhelm Engel ein S Friedrich Mittelwache 12 Dem Handarbeiter
Friedrich Schönig eine T Frieda Schloſſerſtraße 2

Geiſtorben 27 November Emma Raigrotzki 14 Klinik Des
Polizei Sergeant Friedrich Haniſch T Gertrud 2 Beeſene ſtraße 23
Des Schneidermeiſter Paul Landgraf S Paul 1 J Schmeerſtraße 17/18
Des Eiſendreher Hermann Heinrich T Hertha 2 Jacobſtraße 21 Des
Hausdiener Otto Menzel T Anna 1 Grünſtraße 29 Der Arbeiter
Hermann Kunzmann 46 Klinik

Answärtige Anfgebote
Der Sanitäts Sergeant Otto Loch und Martha Troſt Halle und

Harzgerode

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

29 November Seite J
Telegramme und letzte Nachrichten

Magdeburg 28 November Meldung des Kl Jn der
vergangenen Nacht wurde aus dem Geldſchranke der Zuckerfabrik Hohen

Dodeleben die Summe von 12000 Mk die zur Lohnzahlung bereit
lag geſtohlen Werthpapiere ließen die Diebe liegen Der Schrank war
mittels Nachſchlüſſel geöffnet Von den Thätern ſehlt jede Spur

Chemnitz 28 November Laff Bur Das Chem Togbl meldet
Herr Guſtav Hartmann Vorſitzender des Aufſichtsraths der ſächſiſchen
Maſchinenfabriken iſt auf Wunſch des verſtorbenen Geheimraths Krupp

zum alleinigen Teſtamentsvollſtrecker ernannt und gleichfalls auf
Wunſch des Verſtorbenen iſt Herr Hartmann der Wittwe Krupp als Ver
trauensmann bei der Verwaltung des Werkes zur Seite geſtellt

Eſſen 28 November Meldung des B Der Kaiſer
ſprach dem Oberbürgermeiſter Zweigert ſeine herzlichſte Theilnahme
über den Verluſt welcher die Stadt Eſſen durch das Ableben Krupps
betroffen hat aus Er gab der Entrüſtung Ausdruck über die frivolen
ungerechtfertigten Verdächtigungen Krupps und beauftragte den Ober

bürgermeiſter der Bürgerſchaft für die würdevolle Haltung bei
den Beiſetzungsfeierlichkeiten den Dank auszuſprechen

Eſſen 28 November Meldung des Kl Wie die
Rhein Weſtf Ztg meldet ſtiftete Frau Krupp zum Gedächtniß

ihres verſtorbenen Gatten drei Millionen Mark für die
Arbeiterkaſſen

Eſſen 28 November Meldung des B Frau Geheim
rath Krupp theilte dem Oberbürgermeiſter Zweigert mit daß ſie in
Uebereinſtimmung mit dem Wunſche und der letztwilligen Beſtimmung
ihres entſchlafenen Gemahls und in Vertretung ihrer minderjährigen Tochter

Bertha der Stadt Eſſen eine Million Mark zu wohlthätigen
Zwecken ausgeſetzt hat

Wien 28 Meldung des Kl Die Rede
Kaiſer Wilhelms in Eſſen erregt in allen Geſellſchaftskreiſen großes
Aufſehen Die Blätter denen die Rede erſt im Lauſe des Vormittags
zuging bringen dieſelbe noch ohne Kommentar Nur die Wiener
Morgenztg ſchreibt Die eruptive Art in der der kaiſerliche Freund
des Verblichenen ſeinen Gefühlen für Krupp und ſeiner Entrüſtung über
die Angrifſe des Vorwärts Luft machte ſtempelt die Rede zu den ſen
ſationellſten die der Kaiſer bisher überhaupt gehalten hat

Rom 28 November Meldung der T Der Papſt
ernannte zu Leitern der Bibelkommiſſion die Kardinäle Parocchi
Rampolla Satolli Segna und Vives Jhre Ernennung beeinflußte der
hier anweſende Biſchof von Naney der wie früher durch Schriſten ſo
jetzt Rampolla mündlich auf die Gefahren proteſtantiſcher Kritik für
die katholiſche Exegeſe aufmerkſam machte Zum Präfekten für die Kon

gregation der Biſchöfe und Ordensleute wurden Kardinal Ferrata der

PMDoweoen herNovember

frühere Nuntius in Paris ein eingefleiſchter Republikaner ernannt
Zürich 28 November Meldung der Frkf Ztg Delarey

iſt geſtern um 2 Uhr 25 Min hier angekommen empfangen vom hieſigen

Burenhilfskomitee Vor dem Bahnhof jubelte dem General und
ſeiner Frau eine Menge von über 5000 Köpfen begeiſtert zu Jm
Hotel Vellevue ward dem General der Reſt der Burenſpende im Betrag
von 130000 Fr übergeben

Newyork 28 November Wolff s Bureau Eine Depeſche aus
Kingston Jamaica meldet Jn aus Haiti hier eingegangenen Briefen
heißt es in der Republik Haiti herrſche noch erhebliche Erregung
namentlich in Gonaives wo General Nord eine Armee ſammeln und
die Abſicht haben ſoll ſich zum Präſidenten zu erklären Angeblich
habe Nord bereits 10000 Mann um ſich und denke in vierzehn Tagen
auf Port au Prince marſchieren zu können

Waſhiugton 28 November Wolſf s Bur Jn den Staaten
Connecticut Rhode Jsland Maſſachuſetts und Vormont herrſcht Maul
und Klauenſeuche in beunruhigendem Maße Jn Folge deſſen hat der
Ackerbauſekretär Wilſon eine V

verbietet daß Rindvieh Schafe und andere Wiederkäuer ſowie Schweine
durch das Gebiet der genannten Staaten oder nach dem Auslande ver
bracht werden

Adreßbuch Bureau des Genrral Anzriger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreſtbücher
ſolgender Städterc aus Aachen Aarau Altenburg Altona Anna
berg u Buchholz Apolda Aſchersleben Angsburg Bamberg
Barmen Baſel Bayreuth Berlin Bernburg Bitterfeld Bonn
Brauuſchweig Breslan Buenos Ayres Caſſel Chemnitz
Coburg Cöthen Crimmitſchau Dauzig Darmſtadt Deſſanu
Dortmund Dresden Düſſeldorf Duisburg Eilenburg Eife
nach Eislebeu Elberfeld Elbingen Erfurt Erlangen Frank
furt a ,Fraukfurt a Freiberg i Gera Gleiwitz Görlitz
Greifswald Hagen i Halberſtadt Halle a
Hamburg Hannover Heidelberg Hildesheim Jenug
Kaiſerslautern Karlsruhe Kiel Köln Königsberg Konſtanz
Kopenhagen Leipzig Liegnitz Ludwigshafen a Rh Lübeck

rfün nun erlaſſe do f terserfügung erlaſſen welche bis auf weiteres

Luzern Magdeburg Mainz Maunnheim Meiningen
Merſeburg München Münſter Nordhanufen Nürnberg
Offenbach Offenburg Osuabrück Plauen i V Pofen
Regensburg Remſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz Roſtock
Sagan Schwerin Sondershanſen Spandau Staßfurt
Stendal Stralſund Straßzburg i Stuttgart Weimar
Weißenfels Wiesbaden Wittenberg Würzburg Zabrze
ſämmt Ortſchaften des Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickan
Provinz Hannover Provinz Sachſen Deutſches Reichs
Adreſ buch für Haudel und Gewerbe Handeis und
Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch Polen Welt Adreßbuch
Fabrikanten Adreſßzbuch des Königreichs Sachſen und der
Thüringiſchen Staaten Adreßbuch der Väder Luftkurorte
und Heilanſtalten in Deutſchland Oeſterreich der Schweiz
und den angrenzenden Gebieten Telephon Adreßbuch

Auszeichunug Auf der Düſſeldorfer Ausſtellung erhielt die
Elektrizitäts Aktien Geſellſchaft vorm W Lahmeyer K Co in Frank
furt a M für die von ihr in faſt ſämmtlichen Gruppen ausgeſtellten ver
ſchiedenen Maſchinen die höchſten Auszeichnungen nämlich die große
goldene Staatsmedaille und die goldene Ausſtellungs

Gust dahme
Poſtſtrafze 18

Special Betten Aussteuer Geschät
größtes und leiſtungsfähigſtes am Platze

Faachkundig ſtreng reelle Bedienung wird zugeſichert

Hötelbetten

ſehr gute von 24 Mk an
Puppenbetten

von 1 Mk an

rautbetten

ſehr gute von 25 Mk an
Kinderbetten

nur gute von 4,50 M an

Herrschaftsbetten
zu jeder gewünſchten Preislage

Grosse Betten

beſſere von 18 l an
Jedes Gebett besteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopfkissen

Garantie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner nur neuen ſtaub und kalkfreien

Zettfedern und Daunen grosse Auswahl
Bettinlelts Bettbezüge Betttücher Schlaf Bettdecken ſehr billig große Auswahl
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Nächsten Sonntag
bleiht mein Geschäft bis 7 Uhr
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Gemrinſchaftlicher äußerſt rationeller Einkauf mit du Auf Preise Grösse beste billigste
Geſchäften gleicher Art in Elberfeld Harmen Eſſen

Remſcheid Duisburg Hochum Witten Kheydt bitte zu achten

m nene a r

ist eröſtnet

HPanppern IIaschinen Iodelle
Gelenk Täuflinge 2 en gre 50 Pfg ete
Gelenk Täuflinge 75 Pfg Stehender Motor 42 88 100 his ,50
Gelenk Täuflinge 95 Pfg iegender Motor 1,00 1,45 2,75 ets

mit Schlafaugen ſtehend u iGelentt Säuſlingr o 125 Fig Heissluftmotor ne 2,85 3,00 m

GelenkTänflinge i Handgelent und Sqhlafeugn Tygnsmissionen u 4 gävern 88 Pfg

h es r e v bis 18,50 dto mit 6 Rädern 125 Pfg
Pnppen i vaube und Flaſche 38 Pfg Modelle 15 20 35 50 88 his 8,25
Gekleidete Puppen 25 38Vnpp 45 75 100 pfg Kasten mit Maschine Transmissionen

Gehkleidete Puppen i hen und 4 Modellen 50 Mk
48 65 88 etr i zum Außziehen 1,00 1,8Eederblge 2 W 2 1 85 9 Eisenhahnen m n 50 m g

Irderbälge 22 48 68 95 125 Pfg Figenhahnen n 29 48 88 Pfy
ohne SchienenPuppenköpfe i 15 22 28 35 etr Tokomotiven 25 48 95 Pfg

Aufziehen

Puppenköpfe i Scene Lokomotiven g 45 95 his 7,25
28 38 48 65 Pfg Sohienen gerade und gebogen 4 Stück 50 Pf

Laufpuppe en 125 Pfg d r e 125 Ffymit Kopf Schuhen i zle 846 en Löwe m 5 fg eLederbalg and Strampfen 42 pfg Klingel 48 Pfg erregt e v via
Anutomobil mit Gummirädern 48 Pfg

Simer
Jnhalt ca 11 Liter

Vorzugspreiſe

5 P 7
J S

In Steingut und Porzellan

Galanteriewaaren
Aufsätae mit Schale und Tulpe I 25 65 95 bis 12 k Anhängetäschohen 50 85 Pfg 1 15 35 bis 6 M

wucd Ausführung ßezugsquolle
T

Klehvaaren I PUIper Ausstellnne

Zinnsoldaten in Holzſchachteln 42 95 Pf 75 I

Bleisoldaten 10 25 50 88 bis 50
Blechsoldaten 10 25 45 100 Pfg

Helme 25 48 100 50Säbel 25 48 95 145 bis 00
Trommeln 18 25 38 Ptg

Trommeln
2 m ar yweſer 50 Pfg

Gewehre IS 32 48 95 Pfg
Militärgarnituren in canen L b 25
Kanonen 8 22 48 65 Pfg

hinterladerkanone
mit Gummipfropfen 65 u 00

Trompeten 10 18 22 42 50 etc
Holzpferde 10 25 50 PfgHolzpferde geqhir 12 28 65 etc

Karre mit holzpferd 28

Holzschaukelpferde in 00
Stoffschaukelpferde 25

äto v 6,00Fellschaukelpferde 7,50 bis 22,50

Bilderrahmen us Retall 25 35 45 Pfg bis 5 Mk Handtäschchen 72 88 Pfg 1 35 Mk nteſten
Photographie Alben us Leder 6S 3 450 bis 253 Portemonnaies für Damen Herren und Kinder

in denkbar größter Auswahl

Photographie Alben Plüſch 25 45 bis 8 Mk Musikmappen Sohreihmappen Brieftasehen
Postkarten Alben 00 Karten 39 48 Pfg

auch für 200 300 400 und 500 Karten c

2 Richters Anker SteinbankastenSilderbücher Jugendschriften Richters Anker Brückenbaukasten

in größter Auswahl Richters Geduldspiele

T a2 S
t v

S54 Gr Ulrichstr 54

bigarrenetuis Cigarettenetuis
Neu ufgenonnen Arwbänler Ringe Obrringe in Silber u Gold Doubls

ſäevolbehaſts und Beschaſt n
2 ganz großer Auswahl

54 Gr Ulrichstr 54
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